
Jugend und Soziales _ Sozialleistungen

Wilhelmshaven  →  Stadtgebiet  →  Stadtteile Stand: März 2017

Bedarfsgemeinschaften nach SGB II K3.12

►  Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

►  Basis: kleinräumige Einteilung des Stadtgebietes in 24 Stadtteile

dar.

erwerbs-

fähige

nicht 

erwerbsf.

1 2 3 4 5 6 7 8 9

11 Innenhafen  17  10  7 -  2  24 . . 1,4

12 Innenstadt 1 019  588  161  270  282 2 077 1 427  539 2,0

13 Bant 2 090 1 276  377  437  528 3 811 2 761  898 1,8

14 Ebkeriege  15  7  5  3  4  29  20  7 1,9

21 Heppens 1 142  646  219  277  347 2 140 1 495  516 1,9

22 Siebethsburg  355  221  85  49  74  579  436  94 1,6

23 Rüstringer Stadtpark . . . . . . . . .

24 Neuengroden  150  106  19  25  23  243  185  41 1,6

25 Altengroden  195  96  52  47  68  360  253  75 1,9

26 Rüstersiel  27  15  6  6  8  48  36  12 1,8

31 Neuende  83  21  18  44  46  230  134  78 2,8

32 Schaar  43  18  8  17  10  106  78  22 2,5

33 Aldenburg  172  93  33  46  58  327  214  87 1,9

34 Maadebogen  6 . . . .  7 . . 1,2

35 Langewerth  5 . . . -  6  5 - 1,2

41 Himmelreich Coldewei  12  3  3  6  7  37  22  11 3,1

42 Fedderwardergroden  863  498  175  190  256 1 582 1 102  377 1,8

43 Voslapp  103  69  15  19  29  169  122  36 1,6

44 Fedderwarden  23  8  3  12  11  56  34  17 2,4

45 Sengwarden  16  8  3  5  6  33  20  9 2,1

51 Heppenser Groden - - - - - - - - -

52 Rüstersieler Groden - - - - - - - - -

53 Voslapper Groden - - - - - - - - -

54 JadeWeserPort - - - - - - - - -

keine Zuordnung möglich . . . . . . . . .

∑ Wilhelmshaven insg. 6 347 3 699 1 191 1 457 1 764 11 891 8 387 2 829 1,9

Zeichenerklärung:

. =  Wert aufgrund des Statistikgeheimnisses unterdrückt, im Gesamtergebnis aber enthalten.

- =  nichts vorhanden

dav. =  "davon"   Aufgliederung einer Gesamtmasse in sämtliche Teilmassen

dar. =  "darunter"   Ausgliederung einzelner Teilmassen

2 Pers.1 Person

Stadtteil
Bedarfsgemeinschaften

davon mit …

insge-

samt

BezeichnungNr.

mit Kind3 u .m. P.

Personen in Bedarfsgemeinschaften

insge-

samt

Ø Pers.-

anzahl

darunter

Leistungeberechtigte

Revision der Grundsicherungsstatistik  SGB II   (April 2016)

Das Zähl- und Gültigkeitskonzept der Grundsicherungsstatistik SGB II ist nahezu unverändert seit Anfang 2005 im Einsatz. Es ist 

als vereinfachendes Strukturmodell konzipiert, das – aus heutiger Perspektive – nicht mehr alle leistungsrechtlichen Teilaspekte
des SGB II vollständig abbildet. Dies betrifft zum einen den Umgang mit neuen Formen der Leistungsgewährung im SGB II, aber 

auch die statistische Zuordnung und Darstellung von Personen-gruppen, die im Laufe der Zeit an Bedeutung gewonnen haben, wie 

z. B. Kinder ohne individuellen Leistungsanspruch. 

Die erweiterte Struktur der statistischen Personengruppendarstellung gliedert die Personen der Bedarfsgemeinschaften in 

Leistungsberechtigte (LB) und Nichtleistungsberechtigte (NLB). Unter den Nichtleistungsberechtigten werden neben den Bedarfs-

gemeinschaftsmitgliedern, die vom Leistungsbezug SGB II ausgeschlossen sind wie z. B. Altersrentner, v. a. die minderjährigen
Kinder ohne individuellen Leistungsanspruch ausgewiesen, deren Berücksichtigung in Hinblick auf eine vollständige Sozial-

berichterstattung unerlässlich ist. 

WHV│statistik im Internet: www.wilhelmshaven.de/statistik

© 2020 Stadt Wilhelmshaven  •  Der Oberbürgermeister  •  Geoinformation │ Vermessung │ Statistik



Jugend und Soziales _ Sozialleistungen

Wilhelmshaven  →  Stadtgebiet  →  Stadtteile Stand: Juni 2017

Bedarfsgemeinschaften nach SGB II K3.12

►  Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

►  Basis: kleinräumige Einteilung des Stadtgebietes in 24 Stadtteile

dar.

erwerbs-

fähige

nicht 

erwerbsf.

1 2 3 4 5 6 7 8 9

11 Innenhafen  16  9  7 -  2  23 . . 1,4

12 Innenstadt 1 029  590  165  274  285 2 099 1 444  557 2,0

13 Bant 2 130 1 288  390  452  556 3 929 2 820  951 1,8

14 Ebkeriege  15  6  5  4  5  31  20  7 2,1

21 Heppens 1 141  650  207  284  351 2 160 1 496  539 1,9

22 Siebethsburg  354  226  79  49  75  572  432  97 1,6

23 Rüstringer Stadtpark . . . . . . . . .

24 Neuengroden  137  97  20  20  19  219  168  38 1,6

25 Altengroden  192  91  55  46  69  357  250  74 1,9

26 Rüstersiel  25  12  6  7  10  48  34  14 1,9

31 Neuende  85  23  18  44  45  236  136  82 2,8

32 Schaar  41  19  8  14  7  91  70  16 2,2

33 Aldenburg  175  92  35  48  62  341  221  99 2,0

34 Maadebogen  6  6 - - -  6  6 - 1,0

35 Langewerth  4 . . . -  5  4 - 1,3

41 Himmelreich Coldewei  15  5  4  6  7  43  26  13 2,9

42 Fedderwardergroden  856  496  178  182  252 1 555 1 091  357 1,8

43 Voslapp  100  67  16  17  26  162  119  32 1,6

44 Fedderwarden  26  10  3  13  12  62  38  17 2,4

45 Sengwarden  19  12  3  4  5  33  22  7 1,7

51 Heppenser Groden - - - - - - - - -

52 Rüstersieler Groden - - - - - - - - -

53 Voslapper Groden - - - - - - - - -

54 JadeWeserPort - - - - - - - - -

keine Zuordnung möglich . . . . . . . . .

∑ Wilhelmshaven insg. 6 379 3 710 1 200 1 469 1 793 12 005 8 437 2 912 1,9

Zeichenerklärung:

. =  Wert aufgrund des Statistikgeheimnisses unterdrückt, im Gesamtergebnis aber enthalten.

- =  nichts vorhanden

dav. =  "davon"   Aufgliederung einer Gesamtmasse in sämtliche Teilmassen

dar. =  "darunter"   Ausgliederung einzelner Teilmassen

Personen in Bedarfsgemeinschaften

insge-

samt

Ø Pers.-

anzahl

darunter

Leistungeberechtigte

2 Pers.1 Person

Stadtteil
Bedarfsgemeinschaften

davon mit …

insge-

samt

BezeichnungNr.

mit Kind3 u .m. P.

Revision der Grundsicherungsstatistik  SGB II   (April 2016)

Das Zähl- und Gültigkeitskonzept der Grundsicherungsstatistik SGB II ist nahezu unverändert seit Anfang 2005 im Einsatz. Es ist 

als vereinfachendes Strukturmodell konzipiert, das – aus heutiger Perspektive – nicht mehr alle leistungsrechtlichen Teilaspekte
des SGB II vollständig abbildet. Dies betrifft zum einen den Umgang mit neuen Formen der Leistungsgewährung im SGB II, aber 

auch die statistische Zuordnung und Darstellung von Personen-gruppen, die im Laufe der Zeit an Bedeutung gewonnen haben, wie 

z. B. Kinder ohne individuellen Leistungsanspruch. 

Die erweiterte Struktur der statistischen Personengruppendarstellung gliedert die Personen der Bedarfsgemeinschaften in 

Leistungsberechtigte (LB) und Nichtleistungsberechtigte (NLB). Unter den Nichtleistungsberechtigten werden neben den Bedarfs-

gemeinschaftsmitgliedern, die vom Leistungsbezug SGB II ausgeschlossen sind wie z. B. Altersrentner, v. a. die minderjährigen
Kinder ohne individuellen Leistungsanspruch ausgewiesen, deren Berücksichtigung in Hinblick auf eine vollständige Sozial-

berichterstattung unerlässlich ist. 

WHV│statistik im Internet: www.wilhelmshaven.de/statistik

© 2020 Stadt Wilhelmshaven  •  Der Oberbürgermeister  •  Geoinformation │ Vermessung │ Statistik



Jugend und Soziales _ Sozialleistungen

Wilhelmshaven  →  Stadtgebiet  →  Stadtteile Stand: September 2017

Bedarfsgemeinschaften nach SGB II K3.12

►  Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

►  Basis: kleinräumige Einteilung des Stadtgebietes in 24 Stadtteile

dar.

erwerbs-

fähige

nicht 

erwerbsf.

1 2 3 4 5 6 7 8 9

11 Innenhafen  20  11  8 . .  30 . . 1,5

12 Innenstadt 1 022  588  154  280  289 2 116 1 436  583 2,1

13 Bant 2 121 1 264  388  469  574 3 988 2 829 1 008 1,9

14 Ebkeriege  14  6  5  3  4  28  20  6 2,0

21 Heppens 1 124  645  192  287  340 2 137 1 488  528 1,9

22 Siebethsburg  350  220  82  48  78  568  425  105 1,6

23 Rüstringer Stadtpark . . . . . . . . .

24 Neuengroden  144  97  23  24  25  238  179  46 1,7

25 Altengroden  178  84  55  39  63  326  226  68 1,8

26 Rüstersiel  23  12  5  6  7  43  31  12 1,9

31 Neuende  86  24  21  41  43  234  137  83 2,7

32 Schaar  40  17  9  14  8  93  67  18 2,3

33 Aldenburg  172  86  40  46  66  341  216  100 2,0

34 Maadebogen  11 . . . .  13 . . 1,2

35 Langewerth  8 . . . .  13 . . 1,6

41 Himmelreich Coldewei  9 . . .  7  34  16  15 3,8

42 Fedderwardergroden  831  482  176  173  238 1 509 1 069  342 1,8

43 Voslapp  93  63  13  17  22  150  114  27 1,6

44 Fedderwarden  24  10 . .  12  58  34  17 2,4

45 Sengwarden  18  11  4  3  5  30  20  8 1,7

51 Heppenser Groden - - - - - - - - -

52 Rüstersieler Groden - - - - - - - - -

53 Voslapper Groden - - - - - - - - -

54 JadeWeserPort - - - - - - - - -

keine Zuordnung möglich . . . . . . . . .

∑ Wilhelmshaven insg. 6 296 3 640 1 180 1 476 1 790 11 972 8 368 2 979 1,9

Zeichenerklärung:

. =  Wert aufgrund des Statistikgeheimnisses unterdrückt, im Gesamtergebnis aber enthalten.

- =  nichts vorhanden

dav. =  "davon"   Aufgliederung einer Gesamtmasse in sämtliche Teilmassen

dar. =  "darunter"   Ausgliederung einzelner Teilmassen

2 Pers.1 Person

Stadtteil
Bedarfsgemeinschaften

davon mit …

insge-

samt

BezeichnungNr.

mit Kind3 u .m. P.

Personen in Bedarfsgemeinschaften

insge-

samt

Ø Pers.-

anzahl

darunter

Leistungeberechtigte

Revision der Grundsicherungsstatistik  SGB II   (April 2016)

Das Zähl- und Gültigkeitskonzept der Grundsicherungsstatistik SGB II ist nahezu unverändert seit Anfang 2005 im Einsatz. Es ist 

als vereinfachendes Strukturmodell konzipiert, das – aus heutiger Perspektive – nicht mehr alle leistungsrechtlichen Teilaspekte
des SGB II vollständig abbildet. Dies betrifft zum einen den Umgang mit neuen Formen der Leistungsgewährung im SGB II, aber 

auch die statistische Zuordnung und Darstellung von Personengruppen, die im Laufe der Zeit an Bedeutung gewonnen haben, wie 

z. B. Kinder ohne individuellen Leistungsanspruch. 

Die erweiterte Struktur der statistischen Personengruppendarstellung gliedert die Personen der Bedarfsgemeinschaften in 

Leistungsberechtigte (LB) und Nichtleistungsberechtigte (NLB). Unter den Nichtleistungsberechtigten werden neben den Bedarfs-

gemeinschaftsmitgliedern, die vom Leistungsbezug SGB II ausgeschlossen sind wie z. B. Altersrentner, v. a. die minderjährigen
Kinder ohne individuellen Leistungsanspruch ausgewiesen, deren Berücksichtigung in Hinblick auf eine vollständige Sozial-

berichterstattung unerlässlich ist. 

WHV│statistik im Internet: www.wilhelmshaven.de/statistik

© 2020 Stadt Wilhelmshaven  •  Der Oberbürgermeister  •  Geoinformation │ Vermessung │ Statistik



Jugend und Soziales _ Sozialleistungen

Wilhelmshaven  →  Stadtgebiet  →  Stadtteile Stand: Dezember 2017 (3-Monatswert)

Bedarfsgemeinschaften nach SGB II K3.12

►  Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

►  Basis: kleinräumige Einteilung des Stadtgebietes in 24 Stadtteile

darunter

erwerbs-

fähig

nicht-

erwerbsf.

1 2 3 4 5 6 7 8 9

11, 

14

Innenhafen, 

Ebkeriege
 31  16 . . .  60  18  58  46  12

12 Innenstadt 1 044  592  153  299  144 2 204  779 2 082 1 469  613

13 Bant 2 148 1 274  400  474  292 4 054 1 232 3 876 2 867 1 009

21, 

51

Heppens, 

Heppenser Groden
1 121  640  199  282  195 2 138  691 2 016 1 487  529

22, 

23

Siebethsburg, 

Rüstringer Stadtpark
 343  218  77  48  62  556  145  511  412  99

24 Neuengroden  143  99  22  22  18  230  58  217  170  47

25 Altengroden  164  82  49  33  49  292  90  267  206  61

26, 

52

Rüstersiel, 

Rüstersieler Groden
 22  12 . . .  39  12  38 . .

31 Neuende  87  26  19  42  24  236  108  218  140  78

32 Schaar  38  16 .  15 .  91  25  84  61  23

33 Aldenburg  168  83  38  47  49  339  133  305  208  97

34, 

35

Maadebogen, 

Langewerth
 18  12 . . .  28 .  25  23 .

41 Himmelreich Coldewei  12 . . . .  46  26  42  21  21

42 Fedderwardergroden  827  479  177  171  169 1 507  470 1 401 1 056  345

43, 

53,

54

Voslapp, 

Voslapper Groden, 

JadeWeserPort

 103  71  14  18  16  165  41  159  127  32

44 Fedderwarden  25 . .  13 .  66  30  59  37  22

45 Sengwarden  13 . . . .  27  11  25 . .

keine Zuordnung . . . . . . . . . .

∑ Wilhelmshaven insg. 6 311 3 640 1 180 1 491 1 049 12 085 3 878 11 390 8 380 3 010

Zeichenerklärung:

. =  Wert aufgrund des Statistikgeheimnisses unterdrückt, im Gesamtergebnis aber enthalten.

dav. =  "davon"   Aufgliederung einer Gesamtmasse in sämtliche Teilmassen

dar. =  "darunter"   Ausgliederung einzelner Teilmassen

Personen in Bedarfsgemeinschaften

Regelleistungsberechtigte

davon

insge-

samt

insge-

samt
Kinder 

(<18 J.)

darunter
Stadtteil

Bedarfsgemeinschaften
davon mit … Person(en)

BezeichnungNr.

Allein- 

erzieh-

end

3 und 

mehr
21

insge-

samt

WHV│statistik im Internet: www.wilhelmshaven.de/statistik

© 2020 Stadt Wilhelmshaven  •  Der Oberbürgermeister  •  Geoinformation │ Vermessung │ Statistik


